
1Iue Gutes un rede davon!

A Miıkrokreditprogramme als
e1ıspie für 1ne nachhaltıge
Gestaltung des globalen Fiınanz-
marktes 1SCHeE nalysen
und ökonomische Perspektiven

VON JORG HÜBNER*

Einleitung
In der Vergangenheıt entschıed über dıe rage, Was gılt, letztlich me1st

doch 1U e1in Faktor das eld In der Gegenwart en sıch diese JTenden-
C 1im Zuge der Globalısıerung 11UT noch weıter verstärkt, und 6S gehört
wen1g prophetische egabung dazu, dıies auch für dıie Zukunft dAUSZUSdSCH.
ıne nachhaltıge Entwicklung der Weltgesellschaft ist 11UT dann möglıch,
WEn das Kriterium der Nachhaltıgkeıt auch auf dıe internationalen
Finanzmärkte übertragen werden kann.! Der Motor und Impulsgeber des
gegenwärt:  igen Globalısıerungsprozesses ist dıe sıch immer weıter ent-
wıckelnde Iransformatıon der internationalen Finanzbeziehungen.* Inso-
fern wırd dıe rage nach elıner der Finanzmärkte das herausragende
ema dieses Jahrzehnts und auch noch darüber hınaus werden.

AT6 erstes stellt sıch hlıer jedoch dıie rage 1bt CS das überhaupt eıne
der Finanzmärkte? der ist dıe Zuordnung VO  —; und Fiınanz-

markt SCHAUSO unmöglıch WIE die Behauptung, CS gebe einen moralıschen
Stein? Wenn eld e1In neutrales ıttel ZUT Bewältigung der Lebensauf-
gaben darstellt, ann dann WIe eıne der Finanzmärkte
überhaupt geben?

Diese rage wırd aKi1SC zunächst einmal mıt Ja  .. beantworten se1n,
WECNN die internatiıonalen Überlegungen ZULr Einführung eıner Devıisen-
transaktiıonssteuer genommen werden ® ber nıcht 1Ur diese umfas-
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senden und weıtreichenden Reformansätze, sondern auch dıe kleinen Inı-
t1atıven WI1Ie dıe Benennung des Jahres 2005 als internationales Jahr der
Mı  OkKkredite Bre dıie Vereinten Natıonen zeigen Hıer besteht eın
C1NOTIMNET Handlungsbedarf. e1 wurde das Jahr VON den Vereıinten Natıo-
nen* ausgerufen mıt dem Ziel. dıe breıte Offentlichkeit für diese Gestal-
tungsmöglıchkeıt der internationalen Fiınanzbeziehungen gewınnen.”

Be1 Mikrokrediten® werden kleinere Summen zwıschen und
verlıehen, dıe chaffung oder Erhaltung VOoO  —_ Arbeıtsplätzen In eın-
und miıttelständischen Unternehmen garantıeren. Kleinstunternehmen
sınd insbesondere In den Ländern des Südens der größte Arbeıtgeber und
Grundlage für eıne abgesicherte LebensexI1istenz. Begründet wurde diese
„Raiffeisen-Bewegung‘ für die Länder des Südens in den sıebziger Jahren
des etzten Jahrhunderts VOIN uhamma: Yunnus / Unter dem 1INAaruc der
großben Hungersnot VONn 1974 gründete der Dırektor der wirtschafts-
w1issenschaftlichen der Unıversıtät VON Chittagong (Bangladesch)
elıne Bank für die Vergabe VOI Miıkrokrediten DiIe ‚„„‚Grameen-
Bank‘® verleıiht durchschnittlich 150 08 % Frauen In Bangladesch.
DIie Rückzahlungsquote dieser leinstkredite 1e9 bedingt Urc eın aUuUSs-

geklügeltes sozlales Kontrollsystem be1 05 On Frauen, dıe ein arlehen
benötigen, tun sıch ın Gruppen bıs zehn Personenre1n ıtglıe
erhält erst dann ein arlehen. WENN e1n anderes Gruppenmitglied seınen
Miıkrokredit zurückgezahlt hat Dieses System soz1laler Siıcherheiten hat
ökonomisch und entwıcklungspolitisch gesehen erhebliche Erfolge erzielt,

dass nach elıner Untersuchung der an über die Bedeutung der
Miıkrokreditprogramme NUunNn auch dıie UN-Organısation In iıhrer (GjJänze auf
diesen fahrenden Zug aufgesprungen ist Weltweit benötigten 400 bis 500
Mıllıonen Haushalte Miıkrokredite. iıhre Lebens- und Eınkommens-
sıtuatıon nachhaltıg verbessern können. Bısher jedoch hätten lediglich
ein1ge zehn Mıllıonen Haushalte /ugang Mikrokreditprogrammen.*® Das
soll mıt dem internationalen Jahr der Mikrokredite anders werden und
das verbunden mıt der V1s10n, den Miıllenniums-Zielen, also eiıner
Halbıerung der Armut bıs ZU Jahr 2015 en ucC näher kommen.

Den ökonomisch anmutenden Zielen VOon Miıkrokreditprogrammen 1st
also eın latentes OS eigen. Worın besteht se1ln Profil? Wıe lässt sıch
dieses OS qualifizıieren? Ist 6S In sıch konsistent? Wılıe lässt 6S sıch in
Beziehung setizen einem OS der Menschenrechte? elche Schluss-
folgerungen ergeben sıch daraus für eine OÖkonomie der 1ıkrokredite? Am
1 der ökumenischen Entwicklungsgenossenschaft Olkocredit soll
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SscChhebl1ıc geprüft werden, ob diese Anlageform als gelungenes eispie
für eiıne Verbindung zwıschen und Okonomie 1m globalen Zeıtalter
bezeichnet werden ann

Das ethische Programm Von Mikrokreditlinien

P WAdaSs wırd muit Mikrokrediten verteıilt?

Miıt der Förderung VON Mikrokredıitprogrammen wırd e1in gewaltiges
ethisches Potential intendiert. Denn: Unter der Voraussetzung, dass der
Vergabe VO  —; ıkrokrediten elne ausreichende ökonomische Prüfung
vorausgeht, wırd den Schuldnern nıcht UTr eıne ogroße E1ıgenverantwortung
zugemutel, sondern insbesondere auch zugeitraut, dass S1e unter unguns-
tiıgen Voraussetzungen einen profitablen atz Markt erobern VCI-

möÖögen. Mıiıt der Zusage des Kredits wırd das Vertrauen ZU USdarucCc
gebracht, ass eıne Rückzahlung der Finanzmengen einschlıießlic der
Zinsen möglıch ist Diese intendierte Würdigung menschlıicher ähıg-
keıten, Leistungen und Entwicklungsmöglıichkeıiten ist VonNn aum
unterschätzender Bedeutung, WEeNN dıe Förderung VOoN ikrokredit-
PTFrOSTamMIMeN für die Länder des Südens geht und diese ist heute eher als
00M bezeiıchnen enn als Randerscheinung des globalen Marktes
Damıt einher geht eiıne Trendwende In der Entwicklungspolitik: 16
mehr das Le1itmotiv Finanzlıerung der Entwicklung bestimmt das Handeln
der NGOs, Regierungsstellen und Hılfsorganisationen, sondern das e1t-
bıld einer Entwicklung der Finanzlierung.”

Fın derartıges Konzept VOIl Mikrokreditprogrammen ın den Ländern des
Südens ist geradezu als eiıne Übersetzung eines Gerechtigkeitsverständ-
n1ıSsSEeSs verstehen, WIE be1lya Sen!© und Nussbaum!!
finden ist Danach bestimmt nıcht die Verteilung VON Grundgütern eıne
gerechte Gesellschaftsstruktur, WI1IeE 6S die Rawlssche Gerechtigkeitstheorie
V  t’ sondern dıe Bereıtstellung VON ‚„Verwirklichungschancen”.
Dieser Begrıff ist dıie nıcht SanNzZ adäquate Übersetzung des englıschen
Wortes „capabılıties"”, W ds eher dıe schlummernden Fähigkeıten eines
Menschen umschreıben versucht. ıne gerechte Entwicklung eiıner
Gesellschaft SeIzZ NUr dann e1n, WEeNN Menschen ZUTr eigenverantwortlichen
Lebensführung 1m Rahmen der Gegebenheıten efähigt werden, wenn also
dıe „schlummernden Fähigkeıiten“” geweckt werden. Das also wırd mıt
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Miıkrokreditlinien verteiılt: nıcht das Kapıtal, sondern Verwirklıchungs-
chancen oder Zugangsrechte ZU globalen ar

Mıiıt welchen 7ielen werden Mikrokredite unterstützt ?
Etwas anderes kommt hiınzu: Ziel der Miıkrokredıitprogramme ist CS;

elıner wachsenden Zahl VON Menschen eiıinen /ugang den Finanzdienst-
leistungen verschafftfen. Im Zeıitalter der Globalısıerung ist der Z/ugang
ZU Kapıtalmarkt, aber auch der /ugang den Finanzdıenstleistungen
erArt, ZU Ackerboden des 24 Jahrhunderts geworden. IC mehr 11UT

dıe Größenordnung der dısponıblen Kapıtalmenge, sondern VOTI em der
ugang Kredıiten, ZUT Beratung SOWIE den neuartıgen Finanzınstru-
menten verschafftt 1im Zeitalter der Globalısıerung den betroffenen Men-
schen eine ausreichende rundlage iıhrer LebensexI1istenz. Davon äng dıie
icherung des Arbeıtsplatzes ab, jedoch auch dıe Nutzung VoN ıldungs-
einrichtungen oder dıe ausreichende Versorgung mıt Gesundheitsdienst-
leistungen. Wenn mıt Miıkrokreditprogrammen eıne wachsende Zanl VON

Menschen angesprochen werden soll, ann ann also mıt Fug und ec
behauptet werden, dass Mikrokreditprogramme menschenrechtliche {47=
ar verwirklıiıchen helfen Dazu gehören der Schutz des Menschen
VOT ausbeuterıischer Arbeıt, dıe Gleichstellung Von Frauen und Männern,
dıie Freiheit ZUT Verwirkliıchung der e1igenen Fähigkeıten, das s auf
ahrung, dıe ärkung der Partızıpationsfreiheit SOWIE das CO auf einen
entsprechenden Gesundheitsschutz.

13 Wer gehört ZUT Zielgruppe Von Mikrokreditprogrammen
Damıt ist drıttens klären, welche Zielgruppe mıt den Miıkrokreditpro-

STAIMNIMECN In den 16 wiIrd. Tradıtionell aliur steht INS-
besondere das eisple der Grameen-  ank zielen Mikrokredite auf dıe
ArTMMe und weıbliche Bevölkerung ab Allerdings ıst rer angesichts der eben
analysıerten menschenrechtlichen Standards krıtisch zurückzufragen, ob dıe
Genderproblematik automatısch mıt den Miıkrokrediten verbunden werden
sollte, WEeNN auch eine nachhaltıge Entwicklung der Finanzmarktes,
also eiıne Öffnung des globalen Finanzmarktes für eine wachsende Zahl
Von Menschen, geht 1krokredite sollen eın Finanzinstrument für eine
wenı1ger entwıckelte Tuppe VON Menschen se1n, sondern eıne normale und
alltäglıche Dienstleistung In den Ländern des Südens
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Damut stellt sıch zugle1c dıe rage Sınd Miıkrokredite das gee1gnete
100e dıe Armsten der Armen erreichen? DIe Vertreter der
Microcredit Summıiıt ampa1gn, * dıe 99 / gegründet wurde und bıs ZU

Jahr 2005 100 Mıllıonen der armsten Famılıen erreichen sucht, VCI-

trıtt diese Meınung Es besteht jedoch dıe Gefahr, dass mıt einem der-
artıgen1 HEW Abhängigkeitsstrukturen zwıischen den Organısatıo-
NCN des Nordens und den Menschen in den Ländern des Südens aufgebaut
werden e1ısple der Microcredit Summıiıt ampaıgn ist 68 7B der
FEıinfluss eines transnatıonal tätıgen Unternehmens, das mıt den edıten
zugle1ic patentiertes S5aatgut exportieren 111 Diese Gefahr INUSS VCI-

mılıeden werden und deswegen eigenverantwortliche Lebensführung
den Gegebenheıiten des jeweılıgen 1 andes Bıldungsarbeıt VOTaUS,

ansonsten werden Menschen uUurc elne Schuldenspirale iın CC an-
g1gkeıtsstrukturen verwıckelt. (Gjerade das e1spie der Grameen-Bank
ze1gt, dass eine Veränderung und Entwıcklung des Lebensstils ohne eıne
begleitende Bıldung und Beratung der Frauen nıcht möglıch ist

Es ist also ethıschen Gesichtspunkten VOILI Zu optimıstischen
Erwartungen AaAr Nne und dıe Freiheıt des Menschen SE Entwicklung
des eigenen Potenzı1als ernst nehmen und urc das eCc auf eıne auS$s-

reichende Bıldung tutzen Nur ann wIırd möglıch Se1N, ass armere
Menschen ihre Lebensex1istenz uUurc Mikrokredite verbessern, dass S1e€.
sıch nıcht In eiıne Schuldenspirale verstricken. Zielgruppe der
ikrokredıiıte sind also Kleinstunternehmen, dıe bereıt SInd, sıch
einem gewlssen Rısıkofaktor globalen Zee eınen eigenen Standort
verschaliten Genauso sınd Frauen und Männer mıt den Mikrokrediten
angesprochen, die sıch selbstständıg machen wollen, dazu jedoch eıne ent-

sprechende Beratung un: Begleıtung benötigen.

Zusammenfassung
Unverkennbar 1st, ass Mikrokredite eın ethısches Potenzıal In sıch

bergen. Am e1ispie cdieser Finanzdıenstleistung ist erkennen: Es <1bt
elıne des Geldes 1im Zeıltalter der Globalısierung und diıese
wırd uUurc Strukturen epragt, mıt denen Kapıtal bewegt, der /ugang ZU

Finanzmarkt eröffnet und elne Dienstleistung WI1IE Beratung verbunden
wIrd. Iue (jutes und rede davon! Auf das internatıionale Jahr der Mikro-
edıte trıfft diıese Aufforderung auf jeden Fall

300



Das ethısche Programm, das hınter den Miıkrokredıitlinien steht, lässt
sıch zusammentTfassen: Es geht der Beachtung menschenrecht-
lıcher Standards dıie Befähigung ZUT eigenverantwortlichen Lebens-
führung VO  75 Kleinstunternehmern iın den 1Ländern des Südens Dieses
ethische Programm darf jedoch nıcht ufc andere 1G16e verwässert
werden, DZW. 6S besteht die Gefahr, ass CS uUurc einander wıderstreıtende
Jjele in sıch inkonsıstent WIrd, Motivationen 7U Tiahmen rıngt,
alschen Anreızen OTSCHAU hefert und dadurch Betroffene in den Ländern
des Nordens WI1Ie des Südens enttäuscht zurücklässt. ugle1ic ist e1in der-
artıges Programm nıcht mıt jeder ökonomischen Ausrichtung vereıin-
baren. Deswegen geht 6S HNUR darum, ein1ge ökonomische Perspektiven
aufzuze1gen, dıie mıt einem olchen Programm verbunden SINd. Nur in
dieser Zuordnung, diesem gegenseıltigen Verweisen VONN und Oko-
nomıle aufeinander können Miıkrokredite eiınem gee1gneten ıttel Z
Gestaltung des globalen Finanzmarktes werden. ıne ohne Oko-
nomıle., also ohne konkrete Realısıerungschancen und Motivationsstruk-
uren 1im DOSItLV verstandenen Eıgeninteresse, ist jeer: eiıne Okonomie ohne
1 also ohne Orjentierung und Anreızstrukturen, ist leer. Deswegen
geht 6S 1U  — im zweıten Schriutt ein1ge ökonomische Perspektiven, dıe
dıiıesem ethıschen Programm zuzuordnen SINd. Zur Verdeutlichung Se1
angemerkt, dass ich dıe Reihenfolge dieser beıden Abschnitte hätte
umdrehen können; der Zuordnung VON und Ökonomie hätte sıch
nıchts geändert DiIie Entfaltung des ethıschen Profils erster Stelle ıst alsoO
keine normatıve Vorgabe, sondern erg1bt sich aus der Profession des Autors
dieser Studie

Okonomische Perspektiven
AT Profitable Mikrofinanz-Institutionen etablieren!

Außerordentlich unübersıichtlich ist cdie 1e der Finanzınstitutionen,
dıe sıch im Sektor 1ıkrokredıte ummeln. Weltweiıt wırd dıe Zahl der
Miıkrokredit-Institutionen (MFIs) auf über geschätzt, wobel eıne
J1e172 der Finanz-NGOs, Banken und Kreditgenossenschaften erst 1n
den neunzıger Jahren des etzten Jahrhunnderts entstand. Damals wıtterten
Geschäftsbanken in den Ländern des Nordens das ogroße eschäft, we1l
Gewıinnraten VON bıs 100 On erwartet wurden. ugle1c entdeckten S_
organısatıonen 1n den MFIs dıe Instrumentarıen. ndlıch itektiv d

301



eiıner Reduzıerung der Armut arbeıten können. SO wurde In einer
gewaltigen euphorıischen Stimmung („Miıkro-Welle‘‘) mıiıt durchaus
unterschiedlichen Absıchten Kapıtal in dıie LICU gegründeten MPFIs gepumpt.
1e1TaC entstanden cdiese MFIs In den Regionen Asıens und Afifrıkas
AUus tradıtionellen Selbsthiılfegruppen. Miıt VONN rotierenden edit-
gemeinschaften finanzıerten dort schon mehrere Generationen ihre Famıiılien-
feıern oder das Schulgeld: ıne Gruppe VON Personen 1eß das einge-
brachte Kapıtal rotlieren und vergab immer dann Kredite., WE e1in anderer
seıne Raten abgezahlt hatte Hılfsorganısationen AUus dem Norden 1n-
vestierten Kapıtal in dieses tradıtionsreiche S5System, ass sıch dıe Selbst-
hılfegruppen in Finanz-NGOs verwandelten und e1 sıch ihre Zielset-
ZUNSCH veränderten. Zunehmend o1ing CS nıcht mehr die Finanzıerung
eInNes Festes, sondern dıe Finanzıerung VON Kleinstunternehmen ZUT AB
sıcherung der LebensexI1istenz. Jedoch Dieser Transformationsprozess INUSS

konsequent fortgeführt werden. damıt dUus den Finanz-NGOs reguherte und
tragfähige anken werden. Das Ziel INUSS heißen In sıch tragfähige MFIs
etabheren. Von den MFIs en ach unterschiedlichen nalysen
zwıschen und 300 Institutionen dıiesen Status erreicht: dıie anderen ängen
noch TOop der Entwicklungsorganısationen. '

Dre1 (Gründe sprechen für diese ökonomische Perspektive, die durchaus
nıcht unumstrıtten ist Erstens werden Finanzınstitutionen be1 andauernder
Abhängigkeıt zwıschen den unterschiedlichen Interessen aufgerlieben.
Bedienen S1€e dıie Erwartungen der Geldgeber und stimmen sS1e diese ıhnen
gegenüber wohlwollend? der orlıentieren S1€e sıch den Interessen der
Klıenten? Hıer ann 6cS erheDblıchen Interessenkonflıkten DbZwWw sehr
dıvergierenden Zielsetzungen kommen, dıe dıie MFIs VO aren Kurs
abbringen. /weıtens besteht dıie Tendenz, dıe Kapıtalmıittel AUS dem Nor-
den azu verwenden, Kredite mıt nıedrigen /Zinssätzen vergeben.
Was auf dem ersten 1C WIE eın Vorzug aussıeht, erwelst sıch späater als
e1n gefährliıcher Bumerang: Niedrige Zinsen schwächen nämlıch das
Interesse eıner schnellen Rückzahlung der Kredite un: motivieren
eher och dazu, eiınen weılteren Kredit beantragen. Drıittens ist 6S Ööko-
nomiısch außerordentlich aufwendi1g, eıne Finanz-NGO in eıne regulıerte
Bank überführen, weıl, Je länger dıe Abhängigkeıt VoN den Geldgebern
besteht, dıe Bereıitschaft nachlässt, eigene Visıionen und operationalısıer-
are j1eie entwıckeln. Die Tragfähigkeıit und Selbständigkeıt der MFIs
sollte also m.E ökonomischer Perspektive das Ziel er Strategien
se1in und hıer ist eıne Beziehung ZUT oben dargestellten ethıischen Be-
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urteilung entdecken, WE CS darum geht, ZUr eigenverantwortlichen
Lebensführung efähıgen.

Beratungsangebote rhöhen die Profitabilität Von

Mikrokredite sınd besonders in den Ländern des Südens eın sehr kosten-
intens1ıves escha s1e verursachen eutlic höhere Kosten als „normale”
Kredıite., W as sıch auch in Zinssätzen VON bıs 80 % PIo Jahr nıeder-
schlägt. Denn: uch WEeNN dıie transferlerten Summen sehr gering sınd,
mussen entsprechende Räumlıic  eıten SOWIE eiıne entsprechende Technık
bereitgehalten werden. ugle1c entstehen höhere Kosten ure zusätzlıch
notwendıiges Personal, das besonders in den ländlıchen Regionen VOTI-

handen se1n INUSS, potentielle Kunden iinden, Gruppenbürgschaften
organısıeren oder Zinsen VOT einzusammeln. Diesem en

Kosteneı1lnsatz steht eıne überdurchschnittlich hohe Rückzahlungsquote
VON bIs 0’7 n gegenüber. Alleın Aaus diesem rund sınd Mikrokredıite für
arau spezlalısıerte Finanzınstitutionen VoNn grobem Interesse.

Damıt 1€6S$ bleıbt, 11USS$S paralle ZUT Kreditvergabe eın SaNZCS Bündel
VoN Finanzdienstleistungen vorgehalten werden. Dazu gehö dıe chulung
VON Kunden in betriebswirtschaftlıchen Fragen, dıe Unterstützung be1
Gründung VON Kleinunternehmen SOWIE eın Programm AA rhöhung der
persönlıchen Sparquote. Geschieht dıes nıcht oder wırd cdieses Angebot
qualitativ SschlecC ausgestattel, kann, W1e dıe Jüngsten Berichte der
Grameen-Ban zeigen, dıe Rückzahlungsquote und somıt die Bılanz-

erheblich sınken. DIie Vergabe VON Mikrokrediten darf also auch
ökonomischen spekten nıcht ZUuU bloßen Darlehensgeschäft VCOI-

kommen.
uch 1er also zeigen sıch wıieder Verbindungen den oben dar-

gestellten ethischen spekten. Dort hatte sıch geze1gt, dass eın Experten-
W1Issen SOWI1Ee Beratung deswegen wichtig sınd, we1l dıe Lebensum-
stände armerer Menschen nıcht Hre NECUC Abhäng1gkeıtsstrukturen be-
schädıgt werden dürfen

Iransparenz un Standards erwünscht!

Eın besonderes Problem erg1bt sıch ökonomischen spekten für
dıe MPFIs AaUuUus der Gesamtsumme der benötigten inlagen. atıonalbanken
in den Ländern des Südens helfen hıer aum weiıter; Spareinlagen prıvater
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Kunden sınd 11UT beschränkt vorhanden. Entscheı1iden: ist und bleibt der
Zufluss prıvaten apıtals AdUus den Ländern des Nordens (jenau dieser
Stelle entstehen die größten TODIEME Weltweıt 2003 lediglıch 1%
(250 Mill US-$) des in MPFIs investierten apıtals In prıvater and e1
handelt 6S sıch Kapıtaleinlagen VON Eınzelpersonen, Pensionsfonds.,
Versicherungsgesellschaften u uch WECNN allgemeın wiırd, dass
dieser Anteıl ste1gt, handelt CS sıch immer och eıne relatıv geringe
Summe. Der entscheidende rund für diese geringe Investitionsne1igung 1st
insbesondere In der fehlenden JIransparenz des Marktes suchen. Not-
wendıg ware e1in entsprechendes Rankıng der MPFIs SOWIE das Bestehen
VON andards S47 Bewertung VoNn Mıkrokredit-Institutionen. Nur heßen
sıch Anreızstrukturen alilur schaffen, dass ausreichend prıvates Kapıtal
investlert WIrd.

Damıt habe ich den drıtten Abschnıiıtt me1lner usführungen erreicht:
ıne Analyse der Entwıcklungsgenossenschaft Oikocredit ach eıner
Untersuchung stellt Oikocredit den orößten Anteıl prıvat investiertem
Kapıtal ugle1ic überschne1den sıch in dieser Instıitution ökonomische
und ethische Aspekte In einem besonderen Maß  @ Wiıe ist CS dort gelungen,
Standards für eıne Vergabe VON Krediten entwıckeln? Lassen sıch diese
auf andere on übertragen? der aber wırd hıer eutlıch, ass eıne der
Öökonomischen Perspektiven besondere Beachtung erfahren muss’?

Die Entwicklungsgenossenscha Oikocredit
als gelungenes Beispiel für Weltwirtschaftsethik?

S Oikocredit als gelungenes eispie
FÜr Weltwirtschaftsethik In der Vergangenheit?

Z/u den altesten Förderern VoNn Miıkrokreditprogrammen gehört dıe Oku-
menısche Entwıcklungsgenossenschaft Oikocredit.!* In vielerle1ı Hınsıcht
WarTr und ist Oıikocredit eın Pıoniler in diesem Sektor, we1l dıie Entwick-
lungsgenossenschaft sich nıcht NUr dıie „ROSIMEN: AUSs dem Kuchen der PTO-
1tablen MFIs „herauspickt‘”, sondern auch rsıkoreiche rojekte In ruralen
Regionen UrC eiıne Anschubfinanzıerung Öördert em gelıngt 6S ıhr 1m
beträchtliıchen Maße, prıvates Kapıtal für den Miıkrofinanzsektor anzZzu-

sprechen.
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Zur Vorgeschichte
9728 wurde 1m Z/uge der wachsenden ökumeniıschen Kontakte zwıschen

den evangelıschen Kırchen dıie Internationale Protestantische Kreditver-
ein1gung gegründet, aus der 1946 der Okumenische Darlehensfonds

hervorg1ing. WEeC der Kreditgenossenschaft der Wiıederauf-
bau VON zerstorten kırc  ICHECH eDauden mıt der VON zinsgünst1ıg
vergebenen arliehen Kapıtalgeber Kırchen, die wenıger Schäden
urc den Krıee verzeichnen hatten. Wegleıtend tür WAar und ist
das ST innerkırchliıcher Solıdarıtä Das Solıdarsystem ebt VOIN der
Verpflichtung, dass einem verbundenen ıtglıe der Gemeninschaft dort
Hılfestellung elsten ISE: In Not gerät. Gerechtigkeıt el In
diesem Solıdarsystem: er hat nach seinen Möglıchkeıiten ZUT Auf-
rechterhaltung der Gemennschaft beizutragen.

(ıkocredit hat be1 se1ner Gründung 1974 Restbestände dieses Leıtbildes
VOoN In sıch aufgenommen. DiIie ründung der Entwicklungs-
genossenschaft erfolgte auf nregung des Zentralausschusses des ORK
und verfolgte diese beiıden 1C16 Erstens ollten armıe Menschen In ihren
emühungen unterstutz werden. mehr Eigenständigkeıt gewIinnen.
/weıtens sollte miıttels cdieser edit- un Darlehensgenossenschaft das
Kapıtal VON Kırchen un kırchennahen Organısationen mobilisiert werden.
[Das zweıte Ziel das Vorhandenseıin eıner moralıschen Verpflichtung
bzw. einer fıktıven Verantwortungsgemeinschaft VOTaus Auf Seliten der
Empfänger VON Darlehen besteht diese Verbindung jedoch nıcht autO-
matısch. Während mıt dem ersten Ziel die eigenverantwortliche Lebens-
führung der Betroffenen angesprochen wiırd, schlıe das zweıte Ziel dıies
gerade AaUS, motivlert Uurc eıne moralıische Verpflichtung und ne1gt dazu,
eiıinen paternalıstiıschen Habıtus 1m Umgehen mıteınander pflegen. der
noch eıiınmal anders formulhıert: Während das Ziel den gesunden
Eıgennutz voraussetzt, appelhert cdie zweıte Zielsetzung eiıne moralısche
Verpflichtung. 1 Zielsetzungen sınd 1Ur in Ausnahmesıiıtuationen in
sıch konsıstent: ansonsten neigen s$1e dazu, sıch gegenseılt1g blocklıeren
bZw. alschen Anreızstrukturen 1im Verhalten ar führen

SE Zweifel der entwicklungspolitischen Effizienz VonNn Oikocredit.
das Hübener-Roger-Gutachten

DIie robleme., die sıch AUs diesem Zielkonflıkt ergeben, wırken sıch

erheblich Au  do Dies ze1gt dıe weıtere Geschichte der Entwicklungsgenos-
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senschaft EDCS Um der Mobilısierung kırchlichen apıtals wiıllen wurde
das Prinzıp eingeführt, dass elne maxımale Rendıiıte Von 2.% PIO Jahr dUuSs-

ezahlt werden ann Damıt sollte dem Prinzıp der Mündelsıicherheit
kırchlichen Anlagen in einem gewlssen Maße echnung werden.
FErreicht wurde diese quası-siıchere Rendıite Üre die Anlage des Ge-
schäftskapıtals In festverzınsliche Anlagen europäıischer Banken und
OoN! aKlUısc 1e mehr als dıe Hälfte des apıtals in den profitablen
Regjionen des Nordens, mıt dem Rest genossenschaftlıche rojekte In
den Ländern des Südens finanzıeren können. uch 1er ze1gt sıch:
Eiınander wıdersprechende 1642 werden mıteinander verbunden. Kapıtal
soll nıcht L1UTI in profitable Regionen ilıeßen, sondern auch in innovatıve.

risıkoreiche TOJjekte. ugle1ıc soll das Geschäftskapıtal sıcher se1n
und noch Gewinne abwerfen, wobel dıe nıedrigere Rendıite im Unterbe-
wusstse1in damıt gerechtfertigt Wwırd, dass Christen Zinsnehmen
ohnehın verpönt ist Anschluss findet dieses Verhalten der miıttel-
alterlıchen egel, nach der Zinsen lediglich AdUus Profitgier und ucher
rhoben würden. DIie Zuordnung beıder 161e wiıirkt W16e elıne Quadratur des
Kreises: Entweder ist dıe eıne Seıite nıcht VON der Ööhe der Rendıte über-
9 oder aber dıe für rojekte oder MFIs ZUT erfügung stehende
Kapıtalsumme wırd qls gering eingeschätzt.

Überzeugen konnte dieses Konzept dıe kırc  ıchen Verantwortungs-
traäger 1n der Gründungszeıt VOINl EDCS nıcht Dıie 1eß 1im Herbst 1976
eın Gutachten den Realısıerungschancen VONn EDCS erstellen
(„Hübener-Roger-Gutachten‘‘).! Danach MUSSE dıe Entwıcklungsgenos-
senschaft be1l der Darlehensvergabe mıt Zinssätzen arbeıten, dıe eutlic
über der staatlıchen Kapıtalhılfe lıegen. In den Ländern des Südens MUSSE
eın er Verwaltungsaufwand betrieben werden und zugle1ic werde eın
ausreichender Kapıtalrückfluss erwartet EDCS könne deswegen entwıick-
lungspolıtisch nıcht effizient arbeıten und böte keıne besonderen Vorzüge
gegenüber den vorhandenen Entwıcklungsdiensten. DıiIie Argumentatıon
des Hübener-Roger-Gutachtens hatte weıtreichende Folgen für dıie Aus-
richtung der Entwıicklungsgenossenschaft: Von Seıten der kırchlichen
Jräger und Kapıtalgeber wurde iıhr eıne ANSCHICSSCHNC Unterstützung VCI-

sagt Der Rat der EKD konnte den Ghedkıirchen nıcht empfehlen, sıch
der Entwicklungsgenossenschaft beteiligen und dieses eı wirkt bıs
heute nach. Das Geschäftskapıtal kommt Sanz der Zielrichtung
VONn EDCS NUur 10% VonNn Kırchen oder kırchlichen Urganısatıonen.
Stattdessen entstanden in vielen Weltregionen, insbesondere aber 1m WESTL-
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europäischen Kontext, Förderkreise, dıie als Kapıtalsammelstellen für pr1-
vate Kapıtalanleger 99 Wiıllens‘‘ funglerten bzw. fungıleren. Diese
Doppelstruktur und Zweıigleisigkeıt Förderkreise und kırchliche Kapıtal-
geber hat e Schwierigkeıiten In der Zielsetzung VOoO  - (ıkocrediıt nıcht
ufheben können 1m Gegenteıil. Zunehmend mehr rückte die rage der
entwıcklungspolıtischen Effektivität in den Vordergrund, und das mıt der
olge, ass dıie ökonomischen Überlegungen abgedrängt wurden. SO 1
dıie Rückzahlungsquote VON edıten schlecht: vermehrt Musste Kapıtal In
europäischen Banken angelegt werden, usTtTalle des Kapıtaldıenstes
abdecken können !© ber viele e hıinweg konnte deswegen 1Ur

wen1ger als dıe Hälfte des Geschäftskapıtals In die Länder des Südens
transferıiert werden.

SS Kritik den Ökonomischen Strukturen Von Oikocredit
das Gutachten des Starnberger Instituts

SO 1e nıcht aUuUS, dass Ende der achtzıger TE des etzten Jahr-
hunderts dıe ökonomıische Basıs VON Oikocredit dıe Lupe>
wurde insbesondere 1MmM 99() veröffentlichten Gutachten des
mlerten Starnberger Instituts.!” DIie Untersuchung kommt einem VCI-

nıchtenden rgebnıs: „Dıie EDCS sollte auf iıhre vollmundıgen Ver-
sprechungen verzichten und iıhren Mıtglıedern, den Miıtglıedern der FÖör-
derkreise und der Offentlichkeit nıcht we1b machen wollen, ass mıt der
Zeichnung VON Kapıtalsante1ilen dıie Welt verändert, wirtschaftlıiıch: 1gen-
ständıgkeıt in der Drıtten Welt und weltweıt sozlale Gerechtigkeıit erzlelt
werden können. S1e sollte ıhren Miıtgliedern und ıhren Förderern nıcht VOTI-

machen, dass C dıie Aktıvıtäten der EDCS mehr erreicht werden könne,
als 1er und da soz1lale Not mildern, ein1gen wenıgen Menschen
eine wiırtschaftlıch: Basıs erhalten oder schaffen.‘‘!8 Kritisiert wırd
erstens, ass der Prozentsatz des Geschäftskapıtals, das ın rojekte der
Länder des Südens 1e relatıv gering ist Die Attraktıvıtät der Kapıtal-
anlage würde be1 eıner höheren Rendıite ste1igen dies hätte jedoch FU

olge, dass noch mehr Kapıtal In den Ländern des Nordens bleiben MUSSE
/weitens wırd die Ööhe des Zinssatzes für cdıie EDCS-Darlehensempfänger
beklagt; In weıten Teılen handele sıch eıne fast marktübliche Ver-
ZINSsung, dıe noch über den Zinsraten der Weltbank-Institutionen lıegen
würde Hınzu kommt drittens dıe punktuelle Örderung VONN Projekten in
einer 1e17za VON Weltregionen. ine Konzentratıon auf 1Ur ein1ıge wen1ge
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Regionen SEe1 ökonomiısch weIltaus sinnvoller. Schlhießlic zeige dıe Bericht-
erstattung VOIN EDCS viertens, ass einem paternalıstiıschen Verständnıiıs
1m Umgehen mıt den Menschen in den Ländern des Südens testgehalten
werde. „Wenn damıt geworben wiırd, dass Urc Geldanlage dıe
Gerechtigkeit in den internationalen Wırtschaftsbeziehungen durchgesetzt
werden könnte, dann zeıgt das nıcht 11UT Naıvıtät, sondern CN ordert auch
ZU apolıtıschen Verhalten auf.‘“l9 Das Gutachten des Starnberger Instituts
empfiehlt deswegen der Entwicklungsgenossenschaft, verstärkt In ent-

wicklungsbezogene Bıldungsarbeıit investleren.
DIie nfragen sınd 1m IC auf dıe Vergangenheıt insgesamt nıcht als

unberechtigt bezeichnen: In der Jat hat in den sıebziger und achtziger
Jahren des etzten Jahrhunderts die ökonomische Uneindeutigkeıt SOWIE
dıe enlende are Zielorientierung dıie entwıcklungspolıtische Effizıienz
VOI Oıkocredit erstickt. 'Irotzdem hat dıe Entwicklungsgenossenschaft 1m
steigenden Maße prıvates Kapıtal anlocken können und 1€e6S$ hat
damıt (un, dass dıie Sekundärmotivation hınzukam, nämlıch dıe Oll-
NUuNg, mıt dem angelegten Kapıtal Sınnvolles bewirken. Des-

und nıcht auf TUn der ökonomiıschen Überlegenheit ent-
wıckelte sıch (ıkocredit Z7U größten Finanzıer VON MFIs im prıvaten
Sektor. Das also ist dıie entscheidende Bedeutung, dıe der Entwıcklungs-
genossenschaft VO Kern her zukommt: S1e ist eiıne Brücke zwıschen den
Ländern des Südens und dem prıvaten Kapıtalmarkt und insofern eın
gewichtiges Instrumentarıum ZUT Gestaltung des globalen Finanzmarktes.

CS allerdings qls eın gelungenes eiıspie wıirtschaftsethischer
emühungen verstehen Ist. dass 11USS im 1C auf dıe Vergangenheıt
mıt Fug und C in rage gestellt werden, da, WIE geze1gt, ethısches und
OÖökonomisches e1 nıcht sınnvoll mıte1inander in Relatıon gesetzl
wurden. Eher wurde das Konzept VOIN EDCS VON eiıner moralıschen Ver-
pflıchtung gepragt, die direktiv das ökonomische Verhalten bestimmen
suchte. Dies ann jedoch als keın sıinnvolles odell wiıirtschaftsethischer
Bemühungen verstanden werden.

S TB Der Prozess PUL Aufbruch einer umfassenden
Neuorientierung Von Oikocredit IM Rahmen

des voranschreitenden Globalisierun2Sprozesses
Nun hat jedoch Ende der neunzıger re e1in außerst ambıtionierter und

erfolgreicher Umsteuerungsprozess innerhalb VON (Iıkocredit begonnen,
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der in das Projekt „„Futura“ (2002) einmündete.*9 So wurde dıe ück-
zahlung VO  s arlehen besser überwacht, dıe Anlage VOoON Kapıtal in den
1Ländern des Nordens ethischen Kriterien unterworfen, dıe Rısıko-Analyse
perfektioniert und Miıtarbeıitende geschult. DiIie Erfolge diıeser aßnahmen
sınd in den Bılanzen aDlesDar und überaus wirkungsvoll. Im (GJanzen geht
CS somıt eıne Professionalısıerung VON Oijikoecredit den ed1in-
SUNSCH des globalen Finanzmarktes. Element dieses Prozesses 1st erstens
dıe Festlegung eıner Vısıon, nämlıch das Bestreben, einem Mar  unrer
ın Sachen ethische Geldanlagen und Mikrofinanzen werden. /weıtens
strebt Oikocredit d  y eiıner regulıerten Bank mıt eiıner o VON

Anlageinstrumenten werden. Drıttens soll das Geschäftskapıtal Jährlıch
15% wachsen., verbunden mıt eiıner wachsenden Professionaliısierung

und Eigenständigkeıt der Reg1ionalbüros. In dıesem usammenhang stellt
sıch dann noch eınmal viertens NECU dıie rage nach der Bedeutung der FÖör-
derkre1se. Weıl das Projekt .„„Futura” sowohl dıe ethıschen Leıitbilder Ww1e
auch dıe ökonomischen Abläufe un: Strukturen präzısıiert hat, 111USS noch
einmal LICU gefragt werden, ob Oikocredit als e1in gelungenes e1spie VON

Wirtschaftsethik in den internatıonalen Beziehungen der Gegenwart
bezeichnet werden annn

und Okonomie ıIm Prozess „ Futura“ Von Oikocredit

O1ikocredit nımmt für sıch In Anspruch, eın klares und eindeutiges
ethisches Profil besıtzen. Und in der Tat ist dıes das Merkmal, das dıe
Entwicklungsgenossenschaft VOI en anderen Anlagemöglıichkeıiten 1m
Mı  ofinanzbereıich untersche1idet. DIies ıst aber auch der rund afür. dass
das ethısche e1 einer eingehenden Prüfung unterziehen 1st

Nun ist CS auffällıgerweıse S dass der Überschrift ‚„Values
Guldıng Principles” der wertende Abschnıiıtt mıt dem 1te „Sharın
überschrieben ist „An unNeVEeN distrıbution, wealth and W ead
WOTr. of conflıct. When people in the North, South, ast and West ATC

prepare chare what they have., respecClt each other and CO-operale, Justice
and Caln rule the WOT. O1ıkocredit provıdes mechanısm for
meanıngful sharıng.""*' Im ersten Leıitsatz wırd damıt ezug auf
die Wurzeln VON EDCS und das in eıner durchaus nıcht unprob-
lematischen Art und Weılse. Zunächst ist festzuhalten., ass dieser ethısche
Leı1ltsatz e1in Gefälle hın. zum Moralıschen besıtzt, und C stellt sich damıt
automatısch dıe rage Wer verbirgt sıch hınter dem Stichwort „people?
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Wer ist also der Handelnde? Weıter: Unter welcher Maßgabe, ach wel-
chem Kriteriıum soll das Teıllen erfolgen? Was darf der Angesprochene
ehalten, Was soll GE abgeben? Und schheblıc Wıe sol] der Akteur azu
motivlert werden?

Teilweise werden diese Fragen 1im folgenden zweıten Leıtsatz beant-
WOTT| „Ecumenical spirıt. Around the WOTr people OT al AIC wiıllıng
chare theır TESOUTCES Oikocredit forms part of that worldwıde coalıtıon of
solıdarıty.“ DiIie Antwort ist also klar Angesprochen werden dıie ‚„Men-
schen des aubens““, insbesondere a1sSO iın diıesem Zusammenhang dıe
Glaubenden der westlıchen Relıgionen. Ob diese Solıdarıtä: der Jau-
benden im Zeıtalter der Globaliısierung allerdings eıne sıchere rundlage
arste ist m.E sehr In Z weiıifel ziehen. Auf der eıinen Seılite <1bt 6S

andere prägende relıg1öse Tradıtionen;: auf der anderen Seıte dürfte qls
eıne Verkürzung es Relıg1ösen gelten aben, WENN das rel1z1öse Fun-
dament der Relıgionen westlich des Hındukusch auf eiıne Einhe1its-Moral
vielleicht nach dem Vorbild Hans üngs reduzıert wiıird. Anders als in den
ethıschen Leıtbildern und Prinzıplen der frühen neunz1ger Jahre, dıe csehr
stark der Entwıcklung VON Menschen orlentiert besıitzen dıe e1ıt-
Prinzıpien des „Futura ” -Prozesses eınen fast beschwörenden, m1ss1ıona-
rischen arakter. Es scheıint MIr als sehr raglıc gelten, ob diese
grundlegenden Werte eıne echte Orientierung vorgeben können.

Dies ze1gt sıch schon In der drıtten Maxıme: „Development 1S MoOst
eifective when ıf irom the SrasSrOOLS In the Ou and OT' In the
cooperatıve culture of Oikocredit people’s inıtlatıve and partıcıpatıon aTrec

central In al] aCTS and polıcıes.” uch dieses Prinzıp ist eıne konsequente
Fortsetzung des bısher Entwickelten: DiIie Solıdarıtä der Glaubenden lässt
siıch eher mıt den Netzwerken Aaus GOs und Inıt1atıven in Verbindung
bringen als mıt den tragenden Institutionen des Globalısierungsprozesses.
e1 besteht jedoch dıe große Gefahr, ass dıe Graswurzel-Orıjentierung
ZUT Ideologıe verkommt, 1mM Kleiınen verbleıibt un nıcht mehr die es ent-
schei1idende rage stellt Wıe lassen sıch dıe 1m Kleinen CWONNCHNCH
Erkenntnisse auf das roße., auf dıie Strukturen der globalen Weltgemeın-
schaft Iruchtbringen übertragen? Es geht Ja eben nıcht arum, eıne
Gegenwelt aufzubauen, sondern eine Miıtgestaltung des globalen
Finanzmarktes und se1ıner Instrumente.

Deswegen finden sıch auch ıIn den folgenden Leıtprinzıplen lediglich
Allgemeıinplätze wıeder, nıcht jedoch weıterführende Standards, dıe gerade
für den Mı  oftınanzbereich gebraucht würden. So wırd 1m vierten e1
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betont, dass die iıkrokredite un: Projektsummen en Menschen jenseı1ts
iıhrer relıg1ösen und kulturellen Orientierung zukommen sollen Dies ist im
TUn eıne Selbstverständlichkeıit, jedoch auf dem Hintergrund des
zweıten Leıitbildes eiıne notwendige Präzisierung. Es hätte SEWISS eıne
beac  1C. Weıterentwıicklung der tradıtiıonellen Leıtbilder stattgefunden,
WEeNN Anfang nıcht eın Appell dıe Solıdarıtät der Glaubenden
gestanden hätte, sondern eıne grundlegende menschenrechtliche Orıen-
tierung. I)ann ware dıe rage nach Standards, dıie dieser grundlegenden
Orientierung Rechnung tragen könnten, die notwendıge Konsequenz
SCWESCH. SO jedoch verbleıibt es in eiıner moralıschen Engführung und
die Verbindung den ökonomiıschen Standards ist nıcht erkennbar.

In der Tat ze1ıgt sıch, ass das regelmäßıg VO  — der Entwicklungs-
genossenschaft durchgeführte Ratıng In der ökonomischen Analyse ledig-
ıch finanzıelle Aspekte SOWIE Fragen ach der Ausrıiıchtung des anage-

bewertet. ach der „Oıkocredit 1ısk Score (’Arf November
2003 )+ gehört für MPFIs dıe öhe der verfügbaren Bankeıinlagen NInZu, dıe
Erfahrung mıt Katastrophen oder die Abhängigkeıt des Finanzınstituts VO  z

Leıitern u.ad Je nach Auswertung des Fragebogens werden dıe MFIs mıt
einem höheren oder einem nıedrigeren Risıkofaktor belegt. Es ist jedoch
nıcht erkennbar, in welcher Relatıon ethische und ökonomische Krıterien
stehen. Es herrscht offensichtlich diese Argumentatıon VOT Diejenigen
MFIs, dıe den ethıschen Prinzıpien genuügen, werden dem Finanz-Ratıng
ntInommen ansonsten tallen S1e Von vornhereın UG das Raster der

1INdAUrc SO führen dıe ethıschen Prinzıpien und die ökonomischen
Strukturen eın E1genleben und Schaiten weıterhın einander wıder-
sprechende Anreıze. Miıt eiıner nach dem Sankt-Martin-Prinzıp oder
einer Vorbild-Ethıiık lässt sıch eben eın globaler Finanzraum nachhaltıg
gestalten. ıne solche ist nıcht marktkonform und UT in Ausnahme-
sıtuatiıonen wırksam. ber globale Standards für den Mikrofinanzbereıich
werden auf diese Weise nıcht geschaffen, Was sehr bedauern 1st. Iies
würde anders aussehen, WEeNNn ausgehend VON den soz1lalen Menschen-
rechten e1nN egr VON nachhaltıger Entwicklung geschaffen würde,
der e1in Code of Conduct für MFIs einschlıeßt

ZUF Weiterentwicklung Von Oikocredit

Dıiıe Entwicklungsgenossenschaft hat, WI1Ie hoffentlic. neben der krıit1-
schen Analyse ebenso euilic wurde, einen beachtlıchen Prozess der Pro-
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fessionalısıerung durchgemacht.““ Dazu gehört dıe rhöhung des apıtals,
dıe Verringerung der Verlustrückstellungen, dıie Umstrukturierung des
Managements einschlel1c der Verselbständigung VON kleinen FEinheıiten
oder das ethısche Ratıng des in den Ländern angelegten apıtals. Irotz
Hedem ist 6C Oikocredit 1Ur unzureichend gelungen, zwıischen den
ethıschen Le1  ern und den ökonomischen Strukturen eıne sinnvolle
Verbindung herzustellen. DiIies würde sıch m.E grundlegend aändern, WENN

der Impuls .. Teıulen VON Reichtum“ AaUus dem e1 ausgeblendet un
einem menschenrechtliıchen Ansatz weıchen würde. Dann könnte sıch auf
der eiınen Seıite en Set VoNn Standards etablıeren. In dem dıe Erfahrungen
mıt Miıkrokreditprogrammen eingehen. /u den Standards könnten gehö-
IC  S Der Prozentsatz der Darlehensnehmer In städtischen Regıonen, das
Angebot VonNn Beratung und Bıldung, die Sparquote der Darlehensnehmer,
die ückzahlungsquote VON männlıchen Darlehensnehmern oder dıe Aus-
wırkung der Mikrokreditvergabe auf das Gesamteinkommen der Kunden
Mıt derartıgen Standards als integrativem Bestandte1 eıner Rısıko-Beur-
eılung würde dıe Attraktıvıtät VO  — Oıikocredit für instıtutionelle Anleger
auch innerhalb der Kırchen (Pensionskassen z.B ste1gen, 1im gleichen
Atemzug aber auch dıe Bındung kırchliche Rücklagen, dıie hnehın
schon wen1ger als 10.% betragen, zurückgehen. [)Das Konzept würde S12
deutiger werden, dıe Bezugnahme qauf andere Akteure 1im MF-Bereıich
wachsen, dıe Attraktıvıtät ste1igen und zugle1ıc sıch dıe ökonomische Basıs
verbessern. Oıkocredit annn m.E einem gelungenen e1spie für eıne
zukünftige Weltwirtschaftsethik weıterentwıckelt werden Schritte
sınd auf dem ökonomiıschen Sektor gemacht worden, Schritte In der
ethıschen Leıtbild-Diskussion mussen unbedingt tolgen, WE das Ziel
nıcht AUus den ugen geraten soll Nämlıch einen Beıtrag hefern für dıe
Miıtgestaltung des globalen Finanzmarktes. Und darauf kommt es
W der Aspekt der Nachhaltıigkeıt auch In Zukunft Resonanz finden soll
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